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Regionale Verankerung

� Beratung und Förderung aus einer 
Hand

� Kapitalmarktzugang

� Einbindung der regionalen 
Förderkompetenz

� Kooperationsvereinbarungen mit 
Wirtschaftsförderern, Verbänden und 
Kammern



NBank Ausrichtung

� Gründung: 2004

� Rechtsform: Anstalt des öffentlichen Rechts

� Gesellschafter: Land Niedersachsen

� Bilanzsumme: ca. 5 Mrd. €

� Ca. 400 Mitarbeiter

� Bündelung der Wirtschafts-, Arbeitsmarkt-, Wohnraum- und Infrastruktur-
förderung



Krisen-Hotline

Beratungs-Hotline der NBank

Die NBank bietet eine spezielle Beratungs-Hotline für Unternehmen an, die 
als Folge der Finanzmarktkrise Engpässe bei der Beschaffung frischen 
Kapitals haben. Betroffene können sich bei ersten Zeichen von Problemen 
über das Förder- und Beratungsangebot informieren und sich von den 
Experten der NBank schnell und gezielt beraten lassen. 
Es wird sowohl über die Hilfen des Landes als auch über Programme des 
Bundes, zum Beispiel der KfW-Mittelstandsbank informiert.
Entscheidend ist, dass die Unternehmen sich frühzeitig melden, um ihre 
Zukunft zu sichern. Ihren ersten Kontakt für Information und Beratung 
erreichen Sie unter der Telefonnummer 0511.30031-309. Alle weiteren 
Informationen zu den Unterstützungsangeboten erhalten Sie über unsere 
Homepage www.nbank.de



Unterstützungsangebot in der Krise

Niedersachsen-
Kredit mit
Bürgschaft

KfW-Sonder-
programm 2009 

NCapital
NBeteiligung

MBG

Hilfe bei Finanzierungsengpässen und Investitionsanreizprogramme

Verbesserte
Förderung aus
Zuschüssen
der Gemein-

schaftsaufgabe
(GA)



Förderung langfristiger Investitionen und Betriebsmittel

� Zinsgünstiges Darlehen für KMU, Gründer und Freiberufler

� Kreditrahmen für Investitionen von 20.000 € bis 500.000 €

� Standardlaufzeiten 5/1 A 3,05 - G 6,08 eff.  10/2 A 3,77 – G 6,82 eff. 

� Kreditrahmen für Betriebsmittel bis 500.000 €

� Betriebsmittel zum Ausgleich wachstumsbedingten Liquiditätsbedarfs, zur 
Ausweitung der Unternehmensaktivitäten und zum Ausgleich vorüber-
gehender Liquiditätsengpässe.

� Laufzeit 5/1 A 4,05 – G 7,10 eff.

� Risikogerechtes Zinssystem

� Integrierte Bürgschaft der NBB mit Risikoübernahme bis zu 80 %

Niedersachsen-Kredit



Aufgabe der Niedersächsischen Bürgschaftsbank NBB

� Selbsthilfeeinrichtung der Wirtschaft

� Keine erwerbswirtschaftliche Orientierung

� Vergabe öffentlich geförderter Bürgschaften

� Die NBB übernimmt Bürgschaften bei KMU bis max. 1,5 Mio Euro für 

Kredite aller Art, wenn für diese Kredite

…bankübliche Sicherheiten fehlen oder

…sonstige Bonitätsanforderungen der Banken nicht erfüllt werden

� Kein wirtschaftlich sinnvolles Vorhaben soll an fehlenden Sicherheiten 
scheitern



Verbürgungsgrad – Bürgschaftsbeträge - Kosten

Investitionen:
• mit mindestens 15 % Eigenkapital 80 %
• mit weniger als 15 % Eigenkapital 65 %

Betriebsmittelkredite 60 %

Bürgschaftsbeträge:
• Mindestbürgschaft 12.000 Euro
• Höchstbetrag 1.500.000 Euro

Laufzeiten:
• Investitionskredite bis zu 23 Jahren
• Betriebsmittelkredite bis zu 8 Jahren

Kosten
• NBank-Kombi 1,6 % Zinszuschlag p.a.



Beispiel Niedersachsenkredit mit NBB-Bürgschaft
Druckereibetrieb in Helmstedt (KU)
Investitionsplan

Neue Druckmaschine

Betriebsmittel

Summe

EUR

500.000

300.000

800.000

Finanzierungsplan

Niedersachsenkredit
„Investitionen“
Bürgschaft 80 %
Niedersachsenkredit 
„Betriebsmittel“
Bürgschaft 60%

Summe

EUR

500.000

300.000

800.000
580.000 EUR Risiko NBB
220.000 EUR Risiko Hausbank



KfW-Sonderprogramm 2009
„Mittelständische Unternehmen“

Investitionen
bis zu 100%
Investitionen
bis zu 100%

Kreditlaufzeit bis zu
15 Jahre

für Investitionen

Kreditlaufzeit bis zu
15 Jahre

für Investitionen

Kreditlaufzeit bis zu
5 Jahre

für Betriebsmittel

Kreditlaufzeit bis zu
5 Jahre

für Betriebsmittel

tilgungsfrei
bis zu 3 Jahre (Inv.)

bzw. 1 Jahr (BM)

tilgungsfrei
bis zu 3 Jahre (Inv.)

bzw. 1 Jahr (BM)

Betriebsmittel
bis zu 30% 

der Bilanzsumme

Betriebsmittel
bis zu 30% 

der Bilanzsumme

Unternehmen
< 500 Mio. EUR
Gruppenumsatz

Unternehmen
< 500 Mio. EUR
Gruppenumsatz

Freiberufler und Unternehmen aus den Bereichen produzierendes Gewerbe,
Handwerk, Handel und sonstige Dienstleistungen profitieren!

Freiberufler und Unternehmen aus den Bereichen produzierendes Gewerbe,
Handwerk, Handel und sonstige Dienstleistungen profitieren!



KfW-Sonderprogramm 2009
„Mittelständische Unternehmen“

risikogerechter
Zinssatz

risikogerechter
Zinssatz

bankübliche 
Besicherung
bankübliche 
Besicherung

mind. 1 vollst.
Jahresabschluss für
Haftungsfreistellung

mind. 1 vollst.
Jahresabschluss für
Haftungsfreistellung

kein Zinsaufschlag
für Haftungsfreistellung

kein Zinsaufschlag
für Haftungsfreistellung

3 Jahre
Zinsbindung

3 Jahre
Zinsbindung

bis zu 50 Mio. EUR
Kreditbetrag

bis zu 50 Mio. EUR
Kreditbetrag

90% oder 50% Haftungsfreistellung für Investitionsfinanzierungen
und

60% Haftungsfreistellung für Betriebsmittelfinanzierungen

90% oder 50% Haftungsfreistellung für Investitionsfinanzierungen
und

60% Haftungsfreistellung für Betriebsmittelfinanzierungen



Beispiel KfW-Sonderprogramm mit Haftungsfreistellung
Druckereibetrieb in Helmstedt (KU)
Investitionsplan

Neue Druckmaschine

Betriebsmittel

Summe

EUR

500.000

300.000

800.000

Finanzierungsplan

KfW-Sonderprogramm 
„Investitionen“
Bürgschaft 90 %
KfW-Sonderprogramm 
„Betriebsmittel“
Bürgschaft 60 %
Summe

EUR

500.000

300.000

800.000

630.000 EUR Risiko KfW
170.000 EUR Risiko Hausbank



Abrechnung eines Ausfalls

Betriebsmittelkredit mit 60 % Bürgschaft 150.000 Euro

Erlös aus Verwertung von Beständen 30.000 Euro

Ausfall der Bank vor Ausfall-Zahlung 120.000 Euro

Ausfall-Zahlung

60 % vom Ausfall von 120.000 Euro 72.000 Euro

Ausfall der Bank 48.000 Euro



KfW-Sonderprogramm 2009

Zinssatz

Der Programmzinssatz orientiert sich an der Entwicklung des 
Kapitalmarktes.

Der Zinssatz ist für 3 Jahre festgeschrieben. Nach Ablauf der 
Zinsbindungsfrist wird der Zinssatz neu vereinbart.

Investitionskredite (Laufzeit / tilgungsfreie Anlaufjahre / Zinsbindung):

3/3/3 5/1/3 8/1/3 15/3/3

Zinssatz bei allen Laufzeiten A 4,37 % bis G 7,34 % eff.

Betriebsmittelkredite (Laufzeit / tilgungsfreie Anlaufjahre / Zinsbindung):

3/3/3 5/1/3

Zinssatz bei allen Laufzeiten A 4,37 % bis G 7,34 % eff.



Unterstützungsangebot in der Krise

Niedersachsen-
Kredit mit
Bürgschaft

KfW-Sonder-
programm 2009 

NCapital
NBeteiligung

MBG

Hilfe bei Finanzierungsengpässen und Investitionsanreizprogramme

Verbesserte
Förderung

aus Zuschüssen
der Gemein-

schaftsaufgabe
(GA)



Fördergebietskulisse



Förderung produktiver Investitionen zur Schaffung und Sicherung von 
Dauerarbeitsplätzen

� Investitionen in Wirtschaftsgüter des Sachanlagevermögens

� Sachkapital- oder lohnkostenbezogener Zuschuss an Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft in niedersächsischen GA-Fördergebieten mit 
überwiegend überregionalem Absatz

� Errichtung oder Erweiterung, Diversifizierung der Produktion, grundlegen-
de Änderung des Gesamtproduktionsverfahrens oder Übernahme einer
stillgelegten oder von Stilllegung bedrohten Betriebsstätte

� Förderhöhe gebiets- und maßnahmeabhängig zwischen 7,5 % und 35 % 
der förderfähigen Kosten

� Hinweis: 25 % der Gesamtfinanzierung müssen beihilfefrei sein

Einzelbetriebliche Investitionsförderung (GA)



Veränderungen GA-Förderung allgemein für 2009

• Erhebliche Erhöhung der Fördersätze befristet für das Jahr 2009

• Dies gilt für Anträge, die ab dem 01.09.2008 gestellt wurden und im 
Jahr 2009 durch die NBank bewilligt werden

• Bei ab dem 01.09.2008 eingereichten, aber von der NBank noch nicht 
beschiedenen Anträgen kann eine Erhöhung der beantragten 
Fördersätze zugelassen werden, wenn das Unternehmen plausibel 
darlegt, dass ohne eine solche Anpassung die Finanzierung des 
Vorhabens als Folge der Finanz- und Wirtschaftskrise nicht möglich ist

• Die Reduzierung der Fördersätze bei förderfähigen Kosten ab 5 Mio. 
Euro entfällt

• Rationalisierungsmaßnahmen können gefördert werden

• Sechs Entscheiderrunden der in 2009 zu prüfenden Anträge





Veränderungen im Hotelgewerbe für 2009

• Senkung der förderfähigen Investitionssumme von 1 Mio € auf 500 T€

• Förderung von Rationalisierungsinvestitionen zur Arbeitsplatzsicherung

• Senkung der Mindestklassifizierung (DEHOGA) von mindestens 4 auf 3 
Sterne

• Erstmals Maßnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit förderfähig

• Hinweis: 25 % der Gesamtfinanzierung müssen beifhilfefrei sein



Finanzierungsbeispiel
Erwerb Fensterbaubetreib (KU)

Investitionsplan

Erwerb des bisher gepachteten Betriebs

Um- und Ausbaumaßnahmen

Neue Maschinen und Anlagen

Summe

EUR

200.000

150.000

250.000

600.000

Finanzierungsplan
GA-Zuschuss 30 %
Eigenmittel und/oder Hausbankdarlehen für
beihilfefreien Betrag von 25 %
Niedersachsenkredit oder
KfW-Sonderprogramm

Summe

EUR
180.000

135.000

285.000

600.000



Finanzierungsbeispiel
Erweiterung Maschinenbaubetrieb (KU)

Investitionsplan

Erwerb Nachbargrundstück

Anbau einer Halle

Maschinen und Anlagen

Zimmereinrichtung

Summe

EUR

100.000

200.000

500.000

800.000

Finanzierungsplan
GA-Zuschuss 30 %
Eigenmittel und/oder Hausbankdarlehen für
beihilfefreien Betrag von 25 %
Niedersachsenkredit oder
KfW-Sonderprogramm

Summe

EUR
120.000

200.000

480.000

800.000



Finanzierungsbeispiel
Errichtung 3-Sterne-Hotel (KU)

Investitionsplan

Kosten Neubau

Ausstattung und Zimmereinrichtung

Summe

EUR

8.000.000

4.000.000

12.000.000

Finanzierungsplan
GA-Zuschuss 35 %*
Eigenmittel und/oder Hausbankdarlehen für
beihilfefreien Betrag von 25 %
ERP- Umwelt- und Energieeffizienzprogramm 
„Sonderfonds Energieeffizienz KMU*
* Verringert den GA-Zuschuss um den von der Hausbank zu
ermittelnden Subventionswert

Summe

EUR
4.200.000

3.000.000

4.800.000

12.000.000



Exkurs: Einzelbetriebliches Förderprogramm
Landkreis Helmstedt



Fördervoraussetzungen

Sitz bzw. Gründung im Landkreis Helmstedt

förderfähige Branchen: u. a. Industrie, Handwerk, Handel, Bau-, 
Verkehrs-, Beherbergungs- und Dienstleistungsgewerbe

Investitionen in Wirtschaftsgüter des Sachanlagevermögens

Sachkapital- oder lohnkostenbezogener Zuschuss

Schaffung mindestens eines Vollzeitdauerarbeitsplatzes



Förderquoten

Förderfähig sind: u.a. Errichtungs-, Verlagerungs-, und 
Erweiterungsmaßnahmen, Erwerb einer von der Stilllegung bedrohten 
oder bereits stillgelegten Betriebsstätte, Diversifizierung, Modernisierung 
und Rationalisierung von Produktionsverfahren bzw. Produktpalette

Förderhöhe:
� Kleine Unternehmen: max. 25 %
� Mittlere Unternehmen: max. 17,5%

Minimale Zuschusshöhe: 2.500 €
Maximale Zuschusshöhe: 200.000 €

25 % der Finanzierung sind beihilfefrei



Maßnahmen zur Bewältigung der Finanz- und Wirtschaftskrise

Niedersachsen-
Kredit mit

Bürgschaft
KfW Sonder-

programm
2009

NCapital
NBeteiligung

MBG

Hilfe bei Finanzierungsengpässen und Investitionsanreizprogramme

NBank

Verbesserte
Förderung

aus Zuschüssen
der Gemein-

schaftsaufgabe
(GA)



Finanzierungsquelle im eigenkapitalnahen Bereich zur Deckung von Eigen-
kapitalbedarf für anstehende Modernisierungen, Wachstum oder die 
Erschließung neuer Geschäftsfelder 

� Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft mit 
Sitz oder Betriebsstätte und Investitionsort in Niedersachsen

� Außerbörsliche Handelsplattform für Beteiligungskapital von privaten und/ 
oder institutionellen Investoren 

� Prüfung der Beteiligungsangebote, Vermittlung von stillen Beteiligungen 
und Genussrechten

NCapital



NBeteiligung

NKB Kapitalbeteiligungsgesellschaft Niedersachsen m bH

Gründung: 13.02.2009

Stammkapital: € 25.000,00

Gesellschafter: 100% NBank

Unternehmensgegenstand: Erwerb, Halten, Verwaltung und Veräußerung 
von offenen und Stillen Beteiligungen 
überwiegend an KMU

Sitz der Gesellschaft: Günther-Wagner-Allee 12 – 16

30177 Hannover 

Geschäftsführung: Dr. Sabine Johannsen

Georg Henze



NBeteiligung
Beteiligungsfonds (Modell gilt für Konvergenzgebiet und RWB - Gebiet)

Beteiligungs-
kapitalfonds

NBankKapitalmarktNBank
EFRE

30 bzw. 15 Mio. €

NBank
Privates Parallel-

investment

NBank
Unternehmen in 
Ziel-Gebieten

Einlage

Ggf. Erträge

NBank
NBank

10 bzw. 15 Mio. €
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Beteiligung

Zins und Rückzahlung

Beteiligung

Zins und Rückzahlung

Refinanzierung

Zins und Tilgung

NBank
Fonds-

management

NKB



NBeteiligung - Grundidee

• Zugang zu Beteiligungskapital für mittelständische Unternehmen 
verbessern

• Bestehende Finanzierungsprobleme lösen, um so Wachstumspotential
und Beschäftigung zu generieren

• MBO / MBI und Nachfolgeregelungen ermöglichen 

• Angebotslücken im deutschen Beteiligungsmarkt im Segment mittlerer 
Volumina zwischen 250.000 € und 2,5 Mio. € schließen 

• Kombination aus offenen Beteiligungen und Stillen Beteiligungen



NBeteiligung – Das Produkt

Fondsvolumen: 40 Mio. € für „Konvergenz“ und 30 Mio. € für „RWB“

• Investoren: NBank und das MW über die EFRE-Mittel

• Laufzeit: bis 2019 + Option

• Zielgruppe: KMU mit Wachstums- und Wertsteigerungspotential 
mit Sitz oder Betriebsstätte in Niedersachsen

• Beteiligungshöhe: zwischen 250.000 € und 2,5 Mio. €

• Ø Höhe: bei entsprechender Risikoverteilung bei 0,5 - 1 Mio. € 

• Pricing: marktübliche Konditionen

• Investitionsperiode: max. sechs Jahre (erste Investitionsperiode)



NBeteiligung – Vorteile für Unternehmen     I

• Durch Finanzierung über Kredite verschlechtert sich das Rating, so dass

zukünftige Kredite nur zu schlechteren Konditionen ausgegeben werden

� bei einer  Fondbeteiligung nicht

• Entlastung des Sicherheitenpools

• Keine laufenden Tilgungen / keine Branchenschwerpunkte / langfristige 

Förderung



NBeteiligung – Vorteile für Unternehmen     II

Bei einer stillen Beteiligung:

-…sind die Ausschüttungen als Betriebsausgaben steuerlich absetzbar

-…behält der Unternehmer die vollständige Kontrolle bei 
Geschäftsentscheidungen

-…sind verschiedene, flexible Formen der Ausgestaltung der Beteiligung möglich

Bei einer offenen Beteiligung:

-…steigt die EK-Quote

-…hat der Fonds als langfristiger Teilhaber ein starkes Interesse am 
strategischen Erfolg

-…wird das unternehmerische Risiko auf mehrere Schultern verteilt



Mittelständische Beteiligungsgesellschaft MBG

� Selbsthilfeeinrichtung der Wirtschaft

� Keine erwerbswirtschaftliche Orientierung

� Vergabe öffentlich geförderte Beteiligungen an KMU

� MBG und Beteiligungsnehmer gründen eine „Stille Gesellschaft“

� Basis ist ein Beteiligungsvertrag, in dem Laufzeit, Festzins, Gewinn- und 
Verlustbeteiligung, Informationsrechte, Mitsprachemöglichkeiten usw. 
festgelegt werden



MBG Beteiligungen   - Eigenkapital auf Zeit

Merkmale der stillen Beteiligung

� Nachrangdarlehen mit Haftung im Insolvenzfall

� Kein Eingriff in die Geschäftsführung

� Feste Vergütung, zusätzlich gewinnabhängiger Anteil, Entgelte sind 
steuerlicher Aufwand

� Rückzahlung zum Nominalwert, vorzeitige Kündigung durch Beteiligungs-
nehmer jederzeit möglich

� Dingliche Sicherung nicht erforderlich, daher frei für Bankkredite



MBG - Beteiligungsanlässe u.a.

� Wachstumsfinanzierungen

� Finanzierung bei Gesellschafterwechsel / Nachfolgeregelung / MBO/MBI

� Lagerbestandserhöhung im Zusammenhang mit Wachstum

� Existenzgründungen

� Erweiterungs- / Rationalisierungsinvestitionen



MBG - Konditionen

� Beteiligungshöhe 50.000 bis 1 Mio Euro

� Bearbeitungsentgelt einmalig ca. 2 %

� Vergütung feste Vergütung ca. 7-9 % p.a.

gewinnabhängige Vergütung ca. 2-3 % p.a.

� Laufzeit 5 bis 10 Jahre

� Sicherheiten Garantien der Gesellschafter, RisikoLV

� Sonderprogramm für                                              
junge kleine Unter                                              
nehmen (bis 10 Jahre) feste Vergütung 5,5 % p.a. für 3 Jahre, Betei-

ligungshöhe max. 250.000 Euro



Beteiligungsberatung
Außenwirtschaftsberatung

Marketingberatung
Designberatung

Exkurs: Beratungsförderung

Nachfolge-
beratung

Gründung Wachstum Betriebsübergabe/ Nachfolge

Gründungs-
coaching

Gründercoaching
Deutschland

im 1. – 5. Jahr

Vorgründung

Lebensphasen eines Unternehmens



Begleitende Beratung in der Vorgründungsphase im Hinblick auf eine 
zukünftige gewerbliche oder freiberufliche Existenz

� Zuschuss an natürliche Personen, die die Gründung eines Unternehmens 
bzw. einer freiberuflichen Existenz, die Übernahme eines bestehenden 
Unternehmens oder die Beteiligung an einem Unternehmen anstreben

� Förderhöhe gebietsabhängig max. 50 % bzw. 75 % der Kosten, 
förderfähiges Tageshonorar max. 800 € 

� Beratung durch akkreditierte Berater

Gründungscoaching Niedersachsen



Gründercoaching Deutschland

Beratung von Unternehmen in der Start- und Festigungsphase bis zu 5 
Jahre nach Gründung

� Förderhöhe gebietsabhängig max. 50 % bzw. 75 % der Kosten, 
Beratungshonorar insgesamt höchstens 6.000 €, förderfähiges Tages-
honorar max. 800 € 

� Förderung für Gründung aus Arbeitslosigkeit innerhalb eines Jahres nach 
Gewerbeanmeldung mit max. 90 % der Kosten, Beratungshonorar 
insgesamt höchstens 4.000 €

� Dauer der Coachingmaßnahme maximal 1 Jahr

� Antragstellung bei der NBank, ggf. auf Beratungssprechtagen

� Beratung durch akkreditierte Berater



Nachfolgeberatung

Förderung der Planung und Begleitung der Unternehmensnachfolge 

� Konzeptionelle Beratung, begleitendes Coaching oder Moderation der 
Veränderungsprozesse bei der Übergabe eines Unternehmens

� Erstellung eines Wertgutachtens des Unternehmens im Rahmen bzw. 
aufbauend auf eine Nachfolgeberatung ebenfalls einmal je Unternehmen 
förderfähig

� Förderhöhe bis zu 50 % der förderfähigen Kosten, max. 400 € je 
Tagewerk

� Beratung durch akkreditierte Berater

� Bestandteil der „Initiative Unternehmensnachfolge in Niedersachsen“



Weitere Themenfelder

� Marketingberatung

� Designberatung

� Außenwirtschaftsberatung

� Beteiligungsberatung

Beratungsförderung



Mehr Informationen finden Sie 
unter www.nbank.de!

Rufen Sie uns gerne an:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr!
Unsere Infoline: 0531. 86667-333

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


